
ADFC Rundbrief Januar 2025                          

06.01.2025 

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des ADFC Wennigsen/Barsinghausen,  

Jänner – die gemütlichen Feiertage liegen hinter uns, wir hoffen, Ihr seid gut ins neue Jahr 

gekommen und wünschen Euch vor allem Gesundheit, Glück, immer den Wind von hinten 

und die Sonne dabei im neuen Jahr….. 

 

 
 

Nun heißt es bis zum Frühjahr durchzuhalten - aber Ihr wisst ja: schlechtes Wetter gibt es 

nicht, nur unpassende Kleidung. 

 

Der Januar steht ganz im Zeichen unserer Mitgliederversammlung am 30.01., doch auch im 

Dezember waren wir noch aktiv…. 
 

 

Rückschau: Treffen im Dezember 

 Am 15.12. trafen sich Mitglieder unserer Rennrad- und Mountainbike-Gruppen zum 

Jahresend-Frühstück. Seit Jahren schon lassen sie das Jahr miteinander gemütlich 

ausklingen und schauen auf ihre regelmäßig sonntags stattfindenden Touren zurück.  
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Unsere Rennradgruppe besteht übrigens schon seit 2007, die Mountainbike-Gruppe 

seit 2009. In diesem Jahr wurden die „Leiter“ der Gruppen für Ihre engagierte Arbeit 

einmal besonders geehrt. Ein Spender, der leider nicht genannt werden möchte, 

ermöglichte es, dass Hans-Heinrich Schwalenberg für die Rennrad-Gruppe und Dirk 

Zehring für die Mountainbike-Gruppe eine kleine Anerkennung erhielten. Danke für 

die Idee und Organisation Matthias Peuker und danke noch einmal an Hans-Heinrich 

und Dirk für Eure unermüdliche Arbeit! 

 Ein weiteres Treffen zum Jahresausklang fand am 27.12. im Kerbholz statt. Statt 

Radlertreff treffen wir uns im Dezember immer „zwischen den Jahren“, um ohne 

Tagesordnungspunkte einmal nur gemütlich zusammen zu sein und zu „Klönen“. 

Leider gibt es in diesem Jahr kein Foto von dem Treffen, unsere „Ecke“ im Kerbholz 

war mit über 25 Teilnehmenden aber gut gefüllt und die Stimmung wie immer 

vorzüglich….   

 

Vorschau: Januar 

 Am 30.01. findet um 19.30 Uhr in Rani´s Palace, Bahnhofstraße 11 in Wennigsen 

unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. Neben dem Jahresrückblick und den 

Planungen für 2025 stehen in diesem Jahr auch Wahlen an. Die Einladung hierzu wird 

mit gleicher Mail wie der Rundbrief verschickt.  
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung 

2. Rechenschaftsbericht des Sprecher-Teams (kurzer Rückblick mit Lichtbildern) 

3. Bericht zur Kassensituation in der Ortsgruppe durch den Kassenwart 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Kassenwarts 

6. Entlastung des Sprecherteams 

7. Wahl des Wahlleiters / der Wahlleiterin 

8. Wahl der Sprecher*innen, des/r  Kassenwart*in und der Kassenprüfer*innen 

9. Bericht aus dem Regionsvorstand 

10. Bericht vom „Runden Tisch Deister“ der Region Hannover 

11. Ausblick auf das Jahr 2025, Touren, Aktionen, Wünsche, Anregungen 

12. Verschiedenes 

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme… 
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Neuigkeiten aus der Ortsgruppe 

 Wir haben etwas übersehen  - Im Dezember 2024 hatte unsere Ortsgruppe 20-

jähriges Bestehen!!! Hans-Heinrich Schwalenberg, Martin Klein und Martina Behrens 

hoben die Ortsgruppe im Dezember 2024 im Barsinghäuser Ortsteil Egestorf erneut 

aus der Taufe. Das 25-jährige werden wir ordentlich feiern!! 

 

 Die Region Hannover lädt seit längerer Zeit zu einem „Runden Tisch Deister“ ein, in 

dem ein gemeinsames Nutzungskonzept mit den unterschiedlichen Nutzern 

entwickelt werden soll (Eigentümer, Naturschutz, Jäger, Wanderer, Radfahrer, etc.). 

Hieran nehmen auch die Leiter unserer Mountainbikegruppe teil. Ausschlaggebend 

für den Runden Tisch war die Diskussion um die Mountainbike-Nutzung. Nun hat eine 

Arbeitsgruppe des Runden Tisches einen „Deister-Kodex“ formuliert und zur 

Diskussion gestellt. Für die Fahrradfahrenden soll der Passus heißen:  „Mit dem Rad 

nutzen wir nur die befestigten Fahrwege und die offiziellen Mountainbikestrecken“. 

Dieses würde eine Nutzung von naturfesten Wirtschaftswegen oder anderen Wegen, die 

nicht befestigt, aber befahrbar sind, ausschließen. Die Vertreter unserer Mountainbike-

Gruppe Dirk Zehring und Christian Stahl haben hierzu eine differenzierte Stellungnahme 

entwickelt. Nach Diskussion im Aktivenkreis haben wir sie nun an den Vorstand des ADFC 

Region Hannover übermittelt mit der Bitte, diese als Stellungnahme an die Region Hannover 

weiter zu leiten. Wir sind gespannt! Besten Dank an Dirk und Christian für die engagierte 

Vorbereitung….  

 
 Zum Jahresende mussten wir aufgrund eines Beschlusses der Bundeshaupt-

versammlung unsere altbewährten Tourenleitenden, die keine ADFC-zertifizierte 

Tour-Guide-Ausbildung haben, registrieren, damit sie als „alte Hasen/Häsinnen“ 

weiterhin Touren führen können. Hierfür haben sich 11 Tourenleitende bereit erklärt, 

sodass wir mit unseren 9 bisher zertifizierten und 4 für dieses Jahr zur Zertifizierung 

anstehenden insgesamt über einen Pool von 24 möglichen Tourenleitenden 

verfügen. Hochachtung und besten Dank für Eure Bereitschaft!!! 

 

 Matthias Peuker und Heidrun Bartz entwickeln aktuell Fahrrad-Tourenflyer, die 

gemeinsam mit der Stadt Barsinghausen herausgegeben werden sollen. Auch für 

diese aufwendige Arbeit ein großes Dankeschön! 

 

 Der u.a. für Wennigsen zuständige Landtagsabgeordnete Brian Baatzsch (SPD) hat 

uns (wie natürlich auch andere Vereine) in einem Neujahrsbrief zu einem Besuch in 

den Landtag eingeladen, um Einblick in die dortige Arbeit zu vermitteln und sich über 

unsere Anliegen auszutauschen. Dieses möchten wir gerne wahrnehmen und haben 

einen Termin angefragt. Ingo Laskowski würde dann eine Tour dorthin anbieten. 
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 Im November-Rundbrief hatten wir es schon einmal angekündigt:  

Wir wollen unser ehemaliges Verleih-Lastenrad Hannah verkaufen. Da sich bisher 

kein*e Interessent*in gefunden hat, gehen wir auf einen absoluten Dumpin-Preis 

runter: Wir verkaufen es für 300,- € Festpreis!!! 

Zu den Daten: 2018 ist es für 4.571,95 EUR angeschafft worden und war fünf Jahre 

als Verleihrad im Einsatz. Es handelt sich um ein "CargoBike Long Steps" von Bakfiets 

mit Elektrounterstützung, stufenlose NUVINCI-Schaltung, 17Ah Akku Sitzplatz für 2 

Kinder mit Gurten. Das Rad wurde jährlich durch Velo-Gold gewartet, einige Teile 

wurden erneuert/ausgetauscht (z.B. Motor, Ladegerät und Plane). 

Vielleicht interessieren sich auch Eure Kinder oder Enkel dafür? 

Bei Interesse meldet Euch bitte bei uns unter wennigsen-barsinghausen@adfc-

hannover.de 
 

 

 

 

Radverkehrspolitik Wennigsen 

 Der Radweg von Bredenbeck nach Holtensen (L 389) ist im Jahr 2016 saniert worden. 

In diesem Rahmen wurde die Beschilderung als „Fußweg/Radfahrer frei“ abgebaut. 

Am Beginn des Weges in Holtensen wurde die Beschilderung wieder installiert, nicht 

aber von Bredenbeck kommend. Da Radfahrende linksseitige Wege nach StVO nur 

befahren dürfen, wenn dieses durch Verkehrszeichen erlaubt ist, ist das Befahren des 

Weges seit 8 Jahren nicht rechtskonform und die Radfahrenden mussten eigentlich 

die Straße nutzen. Seitdem haben sich der ADFC sowie die Ortsräte Bredenbeck und 

Holtensen durch Anträge und Forderungen wiederholt dafür eingesetzt, dass der 

Weg wieder korrekt beschildert wird – bisher ohne Erfolg. Nun hat die 

Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr (wohl aufgrund der Intervention unseres 

Regions-Abgeordneten Jonas Farwig) noch Ende des alten Jahres die Beschilderung 

veranlasst. Auch wenn es nur um ein kleines Verkehrsschild geht, es hat große 

mailto:wennigsen-barsinghausen@adfc-hannover.de
mailto:wennigsen-barsinghausen@adfc-hannover.de
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Auswirkung. Und es ist unfassbar, dass man 8 Jahre darum „kämpfen“ muss. Wieder 

einmal zeigt sich: „steter Tropfen höhlt den Stein“. Wir haben mit unseren 

Mitstreiter*innen einen Pressetermin vereinbart.  

 

                                                  

 

Überregionale Neuigkeiten 
 

 Wo es keine Radverkehrsanlagen an innerörtlichen Straßen gibt, bringt die Region 

Hannover auf ihren Regionsstraßen schon seit längerer Zeit sogenannte 

Piktogrammketten mit Fahrrad-Sinnbildern auf der Straße auf. Auf unser Bestreben 

hin wurde dieses auch durch die Gemeinde auf der Hauptstraße in Wennigsen 

umgesetzt. Die Piktogramme sollen dem Autofahrer verdeutlichen, dass der 

Radverkehr hier auf der Straße fährt und eine höhere Aufmerksamkeit bewirken. Da 

es sich nicht um ein Verkehrszeichen nach StVO handelt, bewegten sich Region und 

Kommune bislang in einer Grauzone. Nun ändert sich etwas: Nachdem es schon 

andere Bundesländer umgesetzt haben, arbeitet jetzt auch Niedersachsen an einem 

Erlass, der den Einsatz ermöglicht und Einsatzgrenzen beschreibt. Der Erlass soll im 

ersten Quartal 2025 bekannt gegeben werden. So besteht Anlass zur Hoffnung, dass 

diese Piktogrammketten zukünftig auch in anderen Ortsteilen und auf Landesstraßen 

möglich sein werden. 

 

Schaut: selbst im Winter gibt es etwas zu berichten  
 

Wir sehen uns am 30.01.auf der Mitgliederversammlung, bitte anliegende Einladung 

beachten,  

 

 

Euer Sprecherteam 

Ingo Laskowski, Heidrun Bartz, und Bernd Greger 


